
Abfallwirtschaft
Dithmarschen

Infoblatt Bauabfälle 

TIPP: Um hohe Entsorgungskosten zu sparen und die gezielte Entnahme schadstoffbelasteter Bauteile zu 
ermöglichen, lassen Sie bei der Sanierung von Altgebäuden bereits im Vorwege ein Schadstoffkataster 
durch einen zugelassenen Gutachter erstellen.  Mineralische Abfälle mit dem Status „asbestsaniert“ oder 
„asbestfrei“ können dann weiterhin unkompliziert entsorgt werden.

Neue rechtliche Vorgaben sind seit Anfang 2025 bei der Bauschuttentsorgung zu beachten.  
Ziel des Gesetzgebers ist das Herausfiltern möglichst aller asbesthaltigen Stoffe. Sofern Sie  
mineralische Bauabfälle abgeben wollen, sind ggf. vor der Entsorgung einige Fragen zur Herkunft  
von Ihnen zu beantworten. 

Wir empfehlen, folgende Informationen zusammen zu tragen, um auf Fragen und Anforderungen von Ver- 
wertungsunternehmen vorbereitet zu sein.

Baujahr des Gebäudes:

Angaben zu Art und Beschaffenheit des Materials (bitte Zutreffendes ankreuzen)

Material	 Bauelement/Baustoff	 Bemerkungen

 Beton	  Mauerwerk	  mit Putzanhaftungen
 Ziegel	  Bodenplatten 	  mit Anstrich
 Kalksandstein	  Betonplatten	  mit Fugenmasse
 Keramik	  Pflastersteine 	  mit Fliesen
 Estrich	  Dachziegel/-elemente 	  mit organischen Anhaftungen
 Naturstein/-schiefer	  Schotter/Unterbau	 

 Bitumen	  Fassadenverkleidung	 

	 	 

Sie haben Fragen? Nehmen Sie Kontakt auf über service@awd-online.de oder Telefon: (04 81) 85 500. 
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